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Ausstellungsraum
An der Kaje, Hafenszene,
Bremerhaven, 1888
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Erleben Sie, wie sich eine Auswanderung 
im 19./20. Jahrhundert anfühlte: Besteigen 
Sie ein Schiff, landen Sie in New York 
und fi nden Sie Ihren Platz in der Neuen 
Welt. Inmitten historischer Rekonstruktionen 
wird die Vergangenheit real.

BREMERHAVEN 1888

FÜR KLEINE WELTEN-
BUMMLER UND GROSSE 
GESCHICHTSFREUNDE
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TICKETS 2018
Erwachsene:  14,80 €
Rentner / Senioren:  14,20 €
Ermäßigt:  12,50 €
(Schüler / Studierende / Auszubildende / 
Arbeitslose / Behinderte ab GdB 50)

Kinder (5 bis 16 Jahre):  8,80 €
Ermäßigt Kinder  7,50 €
(5 bis 16 Jahre, behindert ab GdB 50)

Single Mom / Dad:  25,00 €
(1 Erwachsener & eigene Kinder
5  bis 16 Jahre) 

Familien:  38,00 €
(Eltern & eigene Kinder 5 bis 16 Jahre)

Gruppen und Schulklassen bitten wir 
um vorherige Anmeldung.
Preise und Führungen auf Anfrage. 
Alle Räumlichkeiten des Deutschen 
Auswandererhauses sind barrierefrei.

Deutsches Auswandererhaus 
Columbusstraße 65
27568 Bremerhaven
Telefon +49 (0)471 /90 22 0 – 0
E-Mail: info@dah-bremerhaven.de

www.dah-bremerhaven.de

ÖFFNUNGSZEITEN
März bis Oktober

täglich 10 – 18 Uhr
November bis Februar

täglich 10 – 17 Uhr
Letzter Einlass jeweils eine Stunde 
vor Schließung. Geschlossen am 
24. Dezember. 

ANFAHRT
Mit dem Auto: Ab Bremen auf die A27 
Richtung Bremerhaven/Cuxhaven. 
Ausfahrt: Bremerhaven-Zentrum, 
Richtung „Havenwelten“.

Mit Bahn + Bus: Vom Hauptbahnhof 
mit den Linien 502, 505, 506,
508, 509 Richtung Innenstadt – 
Haltestelle: „Havenwelten“.

Fotos: Initiativkreis DAH (1) / Kay Riechers (4) / 
Herbert Dehn (1) / Stefan Volk (1) /
Sammlung Deutsches Auswan dererhaus (2) 

www.dah-bremerhaven.de
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FÜHRUNGEN, BILDUNGS- UND 
VERANSTALTUNGSPROGRAMM
Monatlich bietet das Museum 
klassische, thematische und 
barrierefreie sowie Führungen für 
Familien an. In den Schulferien 
gibt es zusätzliche Termine für 
Kinder und Familien. Auf Anfrage 
können Gruppen fremdsprachige 
Führungen buchen. Schulklassen 
steht in dem außerschulischen 
Lernort ein umfangreiches Bil-
dungsprogramm zur Verfügung, 
zum Beispiel ein Radioworkshop. 
Vorträge, Lesungen, Konzerte, 
Filmvorführungen und Son-
derausstellungen runden das 
vielfältige Programm ab.
dah-bremerhaven.de/programm
dah-bremerhaven.de/bildung

ROXY-KINO
Eindrucksvolle Kurzdokumen-
tationen zeigen die Träume und 
Erlebnisse deutscher Auswande-
rer und ihrer Nachfahren in den 
USA, Argentinien und Australien. 
Ein vierter Film porträtiert türki-
sche Einwanderer und ihre Liebe 
in Deutschland.
dah-bremerhaven.de/fi lme 

MUSEUMSANGEBOTE
FAMILIENRECHERCHE 
Haben auch Sie ausgewanderte 
Vorfahren? Das können Sie in 
zwei Datenbanken für Familien-
forschung täglich ab 12 Uhr 
herausfi nden. 
dah-bremerhaven.de/
familienrecherche 

KINDERMUSEUM
Im Kindermuseum fi nden beson-
dere Programme statt – auch 
für die ganze Familie.
dah-bremerhaven.de/kinder

SPEISESAAL
Mit Blick auf den historischen 
Hafen bietet das Museums-
restaurant norddeutsche und 
amerikanische Gerichte – 
auch abends außerhalb der 
Museumsöffnungszeiten. 
dah-bremerhaven.de/speisesaal

BARRIEREFREIHEIT
Alle Bereiche des Museums 
sind für in ihrer Mobilität ein-
geschränkte Besucher problem-
los zugänglich. Für Gäste mit 
Seh- oder Hörbehinderung gibt 
es besondere Angebote. 

SPURENSUCHE IM 
ERLEBNISMUSEUM 
FÜR DIE GANZE 
FAMILIE

MIGRATIONSMUSEUM
Deutschland ist seit jeher von 
Migration geprägt: Zwischen 
1830 und 1974 emigrierten über 
Bremerhaven, dem einst größten 
Auswandererhafen des euro pä-
ischen Festlandes, 7,2 Millionen 
Menschen. Mehr als zwölf Mil-
lionen Deutsche sind seit 1683 
ausgewandert und mindestens 
53 Millionen Menschen haben 
seit 1685 (inner)deutsche Grenzen 
überquert – für immer oder für 
kurze Zeit. 

Warum sind sie gegangen? 
Welche Hoffnungen hatten sie? 
Wie lebten sie sich in der neuen 
Heimat ein?

Begeben Sie sich auf die Spuren  
realer Familiengeschichten 
von 33 Aus- und Einwanderern. 
Folgen Sie etwa der 17-jährigen 
Martha Hüner 1923 nach 
New York oder 1881 Wilhelm 
Somplatzki ins Ruhrgebiet. Fotos, 
Filme und einzigartige Erinne-
rungsobjekte wie eine „Heimweh-
decke“ oder eine Trinkfl asche 
für „unter Tage“ erzählen ihre 
ganz persönlichen Lebenswege.

Syrische Flüchtlinge 
auf dem Mittelmeer, 2014

An Bord eines 
Auswandererschiffes, 1892

Das Land hat sich rasant verändert: Hätte das 
deutsche Wirtschaftswunder ohne „Gastarbeiter“ 
stattgefunden? Entdecken Sie ihre Spuren und 
auch die derjenigen Menschen, die in den letzten 
300 Jahren hierher gezogen sind – von Hugenotten, 
über Ruhrpolen bis hin zu Flüchtlingen und Ver-
triebenen. Ein Lebensmittelgeschäft, ein Kaufhaus, 
ein Antiquariat, ein Eiscafé. Wo immer man 
schaut: Es fi ndet sich ein Kapitel von Deutschlands 
reicher Einwanderungsgeschichte. 

Aus Angst wird Neugierde: Im multi-
medialen „Studio Migration“ ist Ihre 
Meinung gefragt! An Medienstatio-
nen können Sie Zeitzeugeninter-
views von Aus- und Einwanderern 
sowie deren Nachfahren ansehen 
und sich interaktiv mit aktuellen 
Aspekten des Themas „Migration“ 
aus einandersetzen. 
dah-bremerhaven.de/studio-migration

Ausstellungsraum 
Zwischendeck 
der „Bremen“, 1854

Ausstellungsraum 
Galerie der 7 Millionen

Ausstellungsraum 
Ladenpassage, 1973

DEUTSCHLAND 1973


